
 

 

Smallgroup Unterlagen 

© ICF Salzburg K.d.ö.R. | www.icf-salzburg.at        Seite 1 von 3 

 

 

STEPS 2021 

„Welcher Stimme gebe ich Raum in meinem Leben“ 
21.02.2021 – Desirée Rosemann 

Einstieg 

Welches Thema gehst du gerade in unserer Fastenzeit an, wo schaffst du Raum für Gottes Perspektive? 

THEMA: Welcher Stimme gebe ich Raum in meinem Leben 

"Der größte Trick des Teufels ist es, die Welt davon zu überzeugen, dass es ihn nicht gibt." 

  
Wenn wir Raum schaffen für Gottes Reden, entsteht auch immer Raum für Angriffe vom Feind, die uns vor 
Durchbrüchen hindern können. 
  
„Danach wurde Jesus vom Geist ´Gottes` in die Wüste geführt, weil er dort vom Teufel versucht werden 
sollte. Nachdem er vierzig Tage und Nächte gefastet hatte, war er sehr hungrig. Da trat der Versucher an ihn 
heran und sagte: »Wenn du Gottes Sohn bist, dann befiehl, dass diese Steine hier zu Brot werden!« Aber 
Jesus gab ihm zur Antwort: »Es heißt in der Schrift: ›Der Mensch lebt nicht nur von Brot, sondern von jedem 
Wort, das aus Gottes Mund kommt.‹ «  Daraufhin ging der Teufel mit ihm in die Heilige Stadt, stellte ihn auf 
einen Vorsprung des Tempeldaches und sagte: »Wenn du Gottes Sohn bist, dann stürz dich hinunter! Denn 
es heißt in der Schrift: ›Er wird dir seine Engel schicken; sie werden dich auf ihren Händen tragen, damit du 
mit deinem Fuß nicht an einen Stein stößt.‹«  Jesus entgegnete: »In der Schrift heißt es aber auch: ›Du sollst 
den Herrn, deinen Gott, nicht herausfordern!‹«  Schließlich ging der Teufel mit ihm auf einen sehr hohen 
Berg, zeigte ihm alle Reiche der Welt mit ihrer Herrlichkeit  und sagte: »Das alles will ich dir geben, wenn du 
dich vor mir niederwirfst und mich anbetest.« Darauf sagte Jesus zu ihm: »Weg mit dir, Satan! Denn es heißt 
in der Schrift: ›Den Herrn, deinen Gott, sollst du anbeten; ihm allein sollst du dienen.‹« Da ließ der Teufel von 
ihm ab. Und Engel kamen zu ihm und dienten ihm.“ | Matthäus 4;1-11 
  
„Der Dieb kommt, um zu stehlen, zu schlachten und zu vernichten." | Johannes 10,10 
  
"Greift zu all den Waffen, die Gott für euch bereithält, zieht seine Rüstung an! Dann könnt ihr alle 
heimtückischen Anschläge des Teufels abwehren!" | Epheser 6,11 
 
Die Taktik des Feindes: 
1. Hinterfragen deiner Identität als Kind Gottes (Einreden, dass du falsche Schuhe trägst) 
Die Identität von Jesus wurde kurz zuvor öffentlich bestätigt, indem Jesus getauft wurde und Gott sprach: 
„Du bist mein geliebter Sohn, über den ich mich von Herzen freue.“ | Markus 1;10+11 
 
Uns ist diese Identität zugesprochen worden: "Denen aber, die ihn aufnahmen und an ihn glaubten, gab er 
das Recht, Gottes Kinder zu werden." | Johannes 1,12 
  
2. Ablenkung (Eigenmächtige Schritte gehen) 
Unsere Autorität müssen wir mit unserer Befugnis abgleichen  Gott nach seinem Willen fragen und 
danach handeln 
Ablenkung können auch Dinge sein, die auf den ersten Blick positiv sind  
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3. Tarnung (Falsche Fährte legen) 
Matthäus 4; 5-7 (siehe oben) 
„Denn sie sind falsche Apostel, Betrüger, die lediglich behaupten, sie seien Apostel von Christus. 14 Aber 
das ist nicht weiter verwunderlich! Gibt sich nicht sogar der Satan als Engel des Lichts aus?“  
| 2. Korinther 11;13-14 
 
Überprüfe deine Emotionen und Gedanken – entsprechen sie dem Willen Gottes/ Früchte des Heiligen 
Geistes?  
 
4. Anlocken (Er versucht dich zu einem anderen Ziel zu bringen) 
"Du sollst außer mir keine anderen Götter verehren! Fertige dir keine Götzenstatue an, auch kein Abbild von 
irgendetwas am Himmel, auf der Erde oder im Meer. Wirf dich nicht vor solchen Götterfiguren nieder, bring 
ihnen keine Opfer dar. Denn ich bin der HERR, dein Gott.“ | 2. Mose 20;3 
  
HERR = JAHWE:  
Ich bin, der ich bin. Ich bin da. Ich bin der, als der ich mich dir erweisen werde 
  
"Was hat ein Mensch davon, wenn ihm die ganze Welt zufällt, er selbst dabei aber seine Seele verliert?"  
| Markus 8;36 
 
Lies dir das Johannes Evangelium durch, um zu sehen, was dir Gott anbietet, er hat weitaus mehr zu bieten 
als der Feind! z.B. Johannes 10;10 | Johannes 4;14 | Johannes 14;6 | Johannes 8;12 | Johannes 3;16 
 
Wichtig für heute: Gabe der PROPHETIE, Gabe der UNTERSCHEIDUNG DER GEISTER 
 
Hab keine Angst, vor diesen Angriffen, aber lerne ihnen etwas entgegenzusetzen: 
  
DEINE TAKTIK gegen die TAKTIK DES FEINDES 
 Rede mit Gott, warte 

 Lies die Bibel 
 Lerne die Wahrheiten auswendig 

 Trainiere dein inneres Gehör für Gottes Stimme 
 Buch: „Hörst du mich?“ (Ilona Ingold) 

 Zieh die Waffenrüstung Gottes an (Epheser 6; 10-20) 
 Checke ab, welche Auswirkungen deine entstandenen Gefühle, Emotionen und Handlungen haben 
  
  

Reflexion  
1. Wo hast du in letzter Zeit eigenmächtig gehandelt? / Wo hast du dir Lügen einreden lassen und an sie 

geglaubt? / Wo bist du versucht worden? / Wo hast du die Tarnung des Widersachers nicht Ent-Tarnt? 

2. Wo hattest du einen Auftrag von Gott in letzter Zeit? / Wo bist du den Lügen auf die Schliche 

gekommen und konntest sie wiederlegen? / Wo hast du der Versuchung widerstanden? / Wo hast du 

die Tarnung des Widersachers aufgedeckt? 
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Austausch  

● Kannst erkennen warum du bei 1. und 2. unterschiedlich gehandelt hast? Welche Taktik kannst du 

dadurch für dich ableiten? 

 

Action Step & Gebet  
●  Ermutigt euch gegenseitig standhaft im Glauben zu sein, betet für die Dinge, über die ihr euch 

ausgetauscht habt  

● Segnet euch mit dem Vers „Möge Gott, von dem aller Friede kommt, euch helfen, ein Leben zu führen, 

das ihm in jeder Hinsicht gefällt. Er bewahre euch ganz und gar, damit ihr fehlerlos seid an Geist, Seele 

und Leib, wenn unser Herr Jesus Christus kommt. Gott hat euch ja dazu auserwählt; er ist treu, und was er 

in euch begonnen hat, das bringt er auch ans Ziel.“ | 1.Thessalonicher 5;23-24 

●  „Du musst deinen Feind kennen, um ihn besiegen zu können.“-  Sunzi  

Es ist wichtig die Taktik des Teufels zu erfassen, aber wir müssen die Angriffe des Feindes nicht 

studieren. Es ist wichtiger, die Wahrheiten Gottes zu kennen. 

●  Überlegt euch Schritte, wie ihr in eurer Small Group gegen Angriffe vorgehen könnt, z. B. WhatsApp 

Gruppe, in die ihr schreibt, wenn jemand versucht wird; sucht euch einen „Gebets-Buddy“ 

 

 

 


